
Erste Beilage zu Nr 7 Halle sches Tageblatt Sonntag s Januar 1887

Aus der Stadt und Umgebung
Halle den 8 Januar

fDie wegen der Militärvorlage j vonWählern
aus Halle und aus dem Saalkreise an den Reichstag ge
richtete Adresse war mit mehr als 9500 Unterschriften
bedeckt

Der Thüringer Vezirksvein deutscher In
genieure hält Dienstag den 11 Januar cr Abends
8 Uhr im Hotel Stadt Hamburg hier eine Sitzung ab
Die Tages Ordnung lautet 1 Einlaufe Geschäftliches
2 Bericht der Rechnungsrevisoren 3 Beantwortung der
eingegangenen Anfrage ob in hiesiger Gegend Kiefelguhr
verarbeitet wird 4 Bericht des Herrn Lwowski über die
Stellung der übrigen Bezirksvereine zu den Vorlagen
über Zwergkessel und Kochgefäße 5 Bewilligung eines
Beitrages für das Stiftungsfest 6 Mittheilungen aus
der Praxis Fragekasten

Die Bäckerinnung zu Halle a S j und Um
gegend hielt gestern Nachmittag im Restaurant zum
Kühlen Brunnen unter Vorsitz des Obermeisters Herrn
F Herbst ihre erste diesjährige Generalversammlung ab
Zunächst ward die Verleihung der Rechte des Z 100 s
Ackermann scher Lehrlingsantrag bekannt gegeben Der

Antrag auf Verlegung der Herberge ist dem diesbezüg
lichen Ausschuß nnterbreitet und von diesem und dem Vor
stande abgelehnt worden Gegen die bei der neuerrichte
ten Gewerbekammer beantragte Einführung der Brottaxe
wird die Innung mit den anderen des Regierungsbezirkes
entsprechende Stellung nehmen Im Verlaufe des Viertel
jahres haben 27 freiwillige Meisterprüfungen stattgefun
den Ob für die Zukunft die Aufnahme neuer Mitglie
der in die Innung von Ablegung einer Meisterprüfung
abhängig zu machen sei Word durch längere Ausführung
des Ref Herrn F Beyer fast einstimmig befürwortet
Zum hiesigen Jnnungs Ausschuß wurden 3 Delegirte ge
wählt Dieselben sollen auch mit der Uebernahme des
Schiedsamts für die Fachabtheilung der Bäcker bei den
im Jnnungsausfchuß einzuführenden gewerbl Schiedsge
richte betraut werden Nach Klarlegung der Verhältnisse
der Ortskranken und Sterbekasse für Bäckergesellen und
Lehrlinge wird auf Antrag des Vorsitzenden derselben
Herrn O Günther und der betheiligten Mitglieder der
Beschluß gefaßt diese Kasse unter Ueberweisung des Kassen
vermögens in eine Jnnungskrankenkasse umzuwandeln
Nachdem noch die Gesellen Geschenkangelegenheit erörtert

wurde bestimmt fortan an die aufzunehmenden Lehrlinge
gedruckte Berufs und Lebensregeln sowie an die Gesellen
Herbergs und Gesellenordnungen zur Beachtung zu ver
theilen

Cafs David j Bei dem am 6 und 7 Januar
zwischen Herrn Prof Robert und Herrn Schaefer
Hierselbst stattgehabten höchst interessanten Billard Turnier
schloß Ersterer am 6 mit 622 Points darunter gelang
ihm eine Serie von 114 in 8 Minuten Herr Schaefer
blieb bei 135 stehen Am 2 Abend hatte Herr Robert
da die Parthie bis 1200 gespielt wsrd noch 578 Points
zu erledigen Derselbe brachte dabei eine Serie von 91
in 5 Min und eine andere von 121 in 8 Minuten zu
Stande Sein Gegner dem eine Vorgabe von 600 Points
bewilligt war kam mit dieser dem Resultat des ersten und
den 166 Points des zweiten Abends zusammen auf 901
hatte sonach nur 301 Bälle erreicht Das Turnier hatte
eine sehr große Anzahl von Liebhabern des Billardspiels
versammelt und wurden dieselben noch nach Ausfechtung
des Kampfes durch staunenerregende Fantasiestöße des
Herrn Robert ergötzt

Jm Victoria Theaters debütiren morgen Sonn
ta g Abend die euengagirten musikalischen Clowns Geb rü
der Fedori von Danzer s Orpheum in Wien Heute
Sonnabend tritt der beliebte Mimiker und Charakteristiker
Herr P Castor zum letzten Male auf

Kaiser Panorama in der Kaiser Wilhelms
hall e j Nicht minder interessant wie die Ansichten der
mit heute Sonnabend abschließenden Abtheilung der fran
zösischen Schweiz dürsten diejenigen der mit Sonntag
eintretenden sein Es wird eine Reise durch England und
Schottland geboten Die schönsten Gegenden des Jnsel
landes die malerischesten Gebirgs und Seepartien die
großen Küsten und Binnenstädte mit ihren Schlössern und
Palästen die Weltstadt London in ihren einzelnen sehens
werthesten Theilen ferner dss Königsschloß Windsor nebst
seinen Einrichtungen zc zeigen sich dem Besucher in lobens
würdigster Gediegenheit und Natürlichkeit Wir werden
auf diese Abtheilung noch zurückkommen Jedenfalls dürfte
dieselbe einen ebenso zahlreichen Zuspruch als die vorige
verdienen und machen wir daher unsere Leser hiermit da
rauf aufmerksam

s Unter reger Betheiligung des Publikums fand
gestern Nachmittag auf dem Stadtgottesacker die Beerdi
gung des vor einigen Tagen verstorbenen Oberlehrers
Herrn Carl Heinrich Meyer statt Der Verstorbene
war lange Jahre hindurch Lehrer an den Freischulen der
Francke schen Stiftungen in welcher Stellung er sich durch
sein Wesen die Achtung und Liebe seiner Vorgesetzten
Kollegen und Schüler erworben Dies zeigte sich auch
bei dem gestrigen Begräbniß denn die Mitglieder des
Vereins ehemaliger Freischüler der gedachten Stiftungen
hatten sich zur Erweisung der letzten Ehre zahlreich ein
gefunden Möge der verdiente Schulmann der auch lange
Jahre hindurch der Gemeindevertretung der Domgemeinde
angehörte in Frieden ruhen

Ehrende Anerkennung Vom 27 bis 31 Januar
d I wird unter dem Protektorate I Maj der Königin Ca
rola von Sachsen zu Leipzig die I Internationale Ausstellung
für Volksernährung und Kochkunst in den Räumen des Krystall
palastes stattfinden Welche ehrende Anerkennung die Nachbar
stadt unserm Halle zollt geht aus folgendem Briefe an den
Vorsitzenden des Gastwirthsvereins für Halle und Umgegend
Herrn Carl Nesse hier welcher wie folgt lautet hervor

Hochgeehrter Herr
Das ganz ergebenst unterzeichnete Comitee der 1 Inter

nationalen Ausstellung für Volksernährung und Kochkunst
zu Leipzig 1887 27 bis 31 Januar giebt sich die Ehre
Ihnen die höflichste Mittheilung zu machen daß Sie in Be
rücksichtigung ihrer hervorragenden Sachkenntnisse für das
Ehrenamt eines Preisrichters bei obiger Ausstellung in
Aussicht genommen

Wir erlauben uns deshalb hiermit ergebenst anzufragen
ob Sie geneigt siud das Amt anzunehmen und ob mit
Sicherheit auf Ihre persönliche Anwesenheit am 27 Jannar
früh 8V Uhr gerechnet werden kann

Mit vorzuglicher Hochachtung und Ergebenheit
Das Comitee

C W Schmidt P Conrad L Fister Prof Dr msä
F Hoffmann Oberstabsarzt v d A Dr msä Rühlemann
Commerzienrath Direktor W esterholz Dr F Reinhardt

F E Laue Nietfchmann C W Seyffert ssn
H Helbig I F Fenzel

Welche hohe Bedeutung man in den tviitesten Kreisen diesem
Unternehmen beilegt geht aus der Mitwirkung des Ehren
comitees hervor in welchem die hervorragendsten Namen ver
treten sind Um so ehrender für die gesammten Mitglieder
des Halle schen Vereins daß ihrem Vorsitzenden in so aner
kennender Weise vorstehender Antrag gemacht wurde Fol
aendende Herren bilden das Ehrencommitee Generallieutenant
A L v Tfchirschky und Bögendorff Generalmajor L N M
S Byrn Generalmajor A M v Cerrini di Monte Varchi
O G Graf zu Münster Prof F Zirkel Prof W GSchmidt Oberbürgermeister vi O R Georgi Dr
H A Platzmann Dr jur C B Tröndlin Prof VZ msä
Fr Hoffmann Konsul C E R Wachsmuth Fabrikbesitzer
G Götz Konsul P B Limburger

Noch immer glauben viele Dienstboten daß sie
wenn ihnen der neue Dienst nicht gefällt denselben nach
Abdienen des erhaltenen Miethsgeldes d h nach 14
Tagen ohue weiteres wieder verlassen können Anderer
seits giebt es aber noch Herrschaften welche Dienstboten
nach dieser Frist wieder entlassen Wir machen deshalb
darauf aufmerkam daß das Gesindegesetz diesen Modus
nicht kennt und solche Dienstboten sich deshalb der Be
strafung auf Antrag der Herrschaft aussetzen und außer
dem in den verlassenen Dienst durch die Polizei zurück
gebracht werden während sich Herrschaften der Gefahr
aussetzen einem solchen Dienstboten auf das ganze Vier
teljahr das Lohn sowie auch Kostgeld zahlen zu müssen

Der langjährige Pächter des Hotels zum
goldenen Löwen Hierselbst Herr Jentsch hatdieBahn

Hoss Restauration in Pegau in Sachsen übernommen und
verläßt mit Ende dieses Monats unsere Stadt Das
obige Hotel übernimmt am 1 Februar der jetzige Pächter
des Etablissements Kaiser Wilhelms Halle in Merse
burg

Stadt Theater
Am Freitag ging auf unserem Stadttheater zum ersten

Male Der Trompeter von Säkkingen von Neß
ler in Scene Die Oper ist für unsere Mitbürger keine
Novität mehr da dieselbe im Jnterimstheater viele aus
verkaufte Häuser gesehen hat und der auch gestern sehr
zahlreichen Versammlung nach zu urtheilen scheint sie sich
ihre Zugkraft bewahrt zu haben Unserer Ansicht nach
verdankt der Trompeter diese vortreffliche Eigenschaft nicht
zum kleinsten Theile dem Libretto in welchem Scheffel s
Dichtung zwar in glatten Versen aber dennoch derart
zusammengeschnitten und zugestutzt ist daß mehrfach unsere
innigste Theilnahme wach gerufen wurde Die Musik welche
Neßler dazu geschrieben hat zeigt zwar durchweg den tüch
tigen erfahrenen Musiker leidet aber vor Allem an dem
Mangel wirklicher Erfindung Die Partitur erinnert uns
in ihrem Stil zumeist an die späteren Flotow schen Opern
trägt aber außerdem den Stempel aller möglichen Kom
ponisten Neuer Bekanntschaften hatten wir uns sehr selten
zu erfreuen Neßler besitzt entschiedenen Sinn für Ro
mantik und empfindet poetisch er weiß gar wohl für die
Stimmen zu schreiben und das Orchester wirkungsvoll zu
behandeln Nur instrumentirt er in den Sologesängen
meistens zu stark so daß der Totaleindruck dadurch ver
liert Am geläufigsten und liebsten scheint ihm die Lied
form zu sein Größere Formen ermangeln bei ihm meistens
der Breite in der Anlage Wir können zwar nicht sagen
daß wir an der Musik besonders große Freude gehabt
hätten geben aber gern zu daß sie sich von allem häßli
chen und trivialen fern hält In den Männerchören des
Vorspiels ist viel Frische und Leben und dürften dieselben
für Deutschlands Liedertafeln ein schätzenswerther Reper
toirezuwachs sein Der erste Akt bietet dramatisch und mu
sikalisch nicht besondere Ausbeute Das hübsch verarbeitete
Triolenmotiv welches nach Art der Wagner schen Leitmo
tive dem heiligen Fridolin zugeeignet ist muthete uns am
meisten an erwähnen wollen wir noch des reizenden kleinen
Melodramas für Streich Instrumente bei der Lektüre des
Briefs aus Wildenstein und des in der Klangwirkung ge
lungenen Quartetts in v äiir Ha da ist er Welche Freude
Im zweiten Akt steigert sich die Situation zu wirklichem
dramatischen Leben Wir begegnen mehreren mehr oder
minder hübschen Liedern von denen wir das Lied der
Maria All mein Lieben welches später in einen reiz
vollen Zwiegesang übergeht für das bei weitem Bestge
lungene und überhaupt eine der besten Nummern der Par
titur halten Das voran gehende Duett leidet an zu gro
ßer Breite Aus der wenig originellen Balletmusik der
Mai Idylle möchten wir einen sehr graziösen und sehr
amüsant orchestrirten Käsertanz hervorheben Das soviel
gesungene sogar schon viel geleierte Lied Das ist im Le

ben häßlich eingerichtet vermögen wir keineswegs als das
werthvollste der Partitur zu bezeichnen die dramatische
Steigerung des Finales dagegen ist der Glanzpunkt der
Oper Der letzte Akt erscheint uns musikalisch am schwächsten
scenisch jedoch nicht unwirksam Der Aufführung der Oper
können wir ungetheiltes Lob ansfprechen Das Ensemble
war ganz vortrefflich und auch die Sololeistungen recht
lobenswerth Herr Ut tner gab den alten von der Gicht ge
plagten Freiherrn in Spiel und Maske musterhaft
wußte besonders die Soloscene im ersten Akt mit manchem
feinen Zug auszustatten und stand gesanglich auf der
Höhe seiner Aufgabe Sein anmuthiges Töchterlein Maricr
fand in Fräulein Werner eine Vertreterin wie Dichter
und Komponist sie nicht liebenswürdiger wünschen können
Die hohe Lage der Parthie ließ ihrer wenn auch nicht
großen so doch weichen und tragfähigen Stimme freien
Spielraum so daß das Gesangliche mit besonderem Ge
lingen zu Gehör kam Zumal im Vortrag der Lieder im
zweiten Akt loben wir den Geschmack der jungen Sängerin
der auf billige Theatereffekte verzichtend den Charakter
des Liedes zu wahren wußte Gräfin Wildenstein
Fräulein Goldsticker zeigte sich als eine ebenso aufmerk
same Wächterin für ihr verliebtes Büschen wie als tüch
tige bühnengewandte Sängerin tremolirte zu unserer be
sonderen Freude gar nicht und war eine sichere Stütze des
Ensembles Die Titelrolle war in den Händen des Herrn
Hettstedt Sein maßvolles durchdachtes Spiel wurde
durch seine schöne Erscheinung welche der Illusion in an
genehmster Weise zu Hülfe kam noch gehoben Stimmlich
lag ihm die Rolle ausgezeichnet und brachte sein großes
volles Organ zu bester Geltung Herr Hettstedt sang
mit vieler Wärme sprach vorzüglich aus bis auf die
bei Oesterreichern häufige zu harte Aussprache des g am
Schluß des Wortes wie ewik selik statt ewig und
selig und war musikalisch sicher Im Uebrigen rathen
wir Herrn Hettstedt in der Höhe recht auf die Aus
gleichung der Register und den davon abhängigen Ansatz
des Tones zu achten Es wäre schade wenn eine so
schöne Stimme und so viel Talent durch solche UnVoll
kommenheiten dauernd geschädigt werden sollten Die klei
neren Rollen wurden durch Herrn Schasfnit dessen
gnter Humor belebend wirkte Herrn Wehrle sowie die
Herren Müller Zimmermann Patry und Friedan
in angemessener Weise dargestellt der Chor hielt sich sehr
brav Ganz besonders möchten wir aber noch derBallet
einlage der Mai Idylle und des vorhergehenden Fest
zuges gedenken Letzterer war mit eben so viel Geschmacks
als Humor von Herrn Regisseur Uttner in Scene ge
setzt erstere machte derBalletmeisterinFräulein Strengs
mann ihrem Talent für Gruppirungen und schließlich
ihren leichten Füßen alle Ehre Die Direktion hatte ihr
Möglichstes gethan die Oper würdig auszustatten Der
Schloßhof zu Heidelberg zum Theil von He rn Dekn
rationsmaler Schwedler neu gemuit legte mit seine
vom Mondlicht durchleuchteten Perspektive ein beredtes
Zeugniß ab von dem thätigen Zusammenwirken der
Direktion des Regisseurs Herrn Uttner und des Ober
Maschinenmeisters Herrn Christ ofani Das Publikum
folgte der Vorstellung mit regstem Interesse und kargte
nicht mit Beifall Zum Schluß des zweiten Aktes be
lohnte dasselbe die Darsteller durch mehrfachen Hervorruf
schließlich wurde statt eines Liederverses der ganze Schluß
des Finales äa osxo gesungen was wir aus musikalischen
Gründen wie aus Gründen des Geschmacks als sehr ver
fehlt bezeichnen Schließlich möchten wir des Orchesters
und seines umsichtigen Leiters Herrn Kapellmeister Ma
ch atsch mit warmer Anerkennung gedenken und der Solo
trompete ein Bravissimo zurufen Franz Wüerst

Gerichtsverhandlungen
Strafkammersitzung vom 7 Januar

Der Arbeiter August Louis Kr am er aus Giebichenstem
und der Maurer Gottfried Friedrich Wilhelm Körner daselbst
letzterer mehrfach vorbestraft gingen stark bezecht in einer
Augustnacht nach der Schmiedebude des Bauunternehmers
Gerdt am Galgenb rg Kramer erbrach die Thür und einen
darin befindlichen Verschlag und stahl daraus 7 oder 9 Stück
Hühner welche der vor der Bude stehende Körner in Empfang
nahm Die getödteten Hühner wurden aus der Körner schen
Wohnung durch den Gendarm wieder abgeholt Auf Antrag
der Staatsanwaltschaft wurde Kramer zu 6 Monaten Körner
zu 9 Monaten Gefängniß und Nebenstrafen verurtheilt

Der schon wegen Betrugs bestrafte Kaufmann Gustav Her
mann Falcke von hier hatte sich abermals auf die Anklage
des Betrugs zu verantworten F schuldete derFirmaBadeKComp
in Schlutug bei Lübeck 2766 Mark 70 Pf und sprach als im
August B behufs Einkassirens jener Schuld nach Halle kam
diesem gegenüber sein Bedauern aus daß er nur 3W Mark
zahlen könne Fast im Dunkeln zahlte F an B diesen Betrag
Ohne die Quittung anzusehen unterschrieb B und reiste ab
Weiterer Briefwechsel brachte ans Licht daß obgleich F nur
300 Mark gezahlt B über 3000 quittirt hatte und verlangte
F Abschreibung dieser Summe da er solche bezahlt habe
Bade welcher sich des besten RufeS erfreut behauptete nur
300 M empfangen und in gutem Glauben nur darüber quittirt
zu haben F hatte offenbar den Irrthum B s zur Täuschung
benutzt ihn zur Unterschrift der Quittung über 3000 Mark
veranlaßt Auf Antrag der Staatsanwaltschaft erkannte das
Gericht auf 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahr Ehrenverlust

Der wegen Diebstahls mit Gefängniß und Zuchthaus vorbe
strafte Arbeiter Ferdinand Friedrich Klaus 1850 in Priester
geboren z Z m Haft war geständig anfangs November
dS I aus einer unverschlossenen Kammer des Grundstäcks
Mauergasse 3 hier eine Kutscher Livree im Werthe von 12
Mark gestohlen zn haben Entsprechend dem Antrage der
Staatsanwaltschaft erkannte der Gerichtshof auf 1 JahrZucht
haus und 5 Jahre Ehrenverlust

Der wegen Bettelns Landstreichens und Diebstahls vorbe
strafte Arbeiter Ludwig Wilhelm Carl Sachse aus Döblitz
und der Maurer Wilhelm Haedicke aus Jriedrichsschwerz
hatten sich wegen Diebstahls bezügl Hehlerei zu verantworten
Der Landwirth Pötsch kam im Juni gelegentlich eines Tanz
vergnügens im Kreutzmann schen Locale zu Döblitz in Folge
Unwohlseins auf den Hof wo er sich niedersetzte An ihn trat



Sachse heran entfernte sich aber auf jenes Aufforderung hl
bald wieder Pötsch der eingeschlafen war vermißte beim Er
wachen Uhr und Kette Angestellte Ermittelungen ergaben daß
Sachse die Uhr gestohlen und an Hädicke für 1 Mark verkauft
die mit Gold beschlagene Uhrkette im Werthe von 24 Mark
aber an einen Trödler veräußert hatte Nach dem Antrage
der Staatsanwaltschaft wurde Sachse zu 1 Jahr Gefängniß
verurthellt Hädicke aber freigesprochen

Die Handelsfrau Moritz Wilhelmine geb Haucke hier hatte
gegen das sie wegenZ Beleidigung und Erregung ruhestören
den Lärms zu 14 Tagen Gefängniß und 3 Tagen Haft ver
urteilende schöffengerichtliche Erkenntniß vom 16 Mai Be
rufung eingelegt Die Berufung ward verworfen

Der Diener Richard Paul Rauch aus Halle wurde wegen
Untreue zu einem Monat Gefängnißstrafe verurtheilt Er
hatte im vorigen Jahre als Bevollmächtigter über eine For
derung seiner Auftraggeberin der Wittwe Strüdtke absichtlich
zu deren Nachtheile verfügt

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 7 Januar

Aufgeboten Der Kurscher Eduard Heinrich Kohlberg
Leipzigerstraße 103 und Friederike Pauline Hennig Reinsdorf

Der Bauunternehmer Oscar Riede Jlversgehofen und Jo
hanna Thcrese Bertha Baumann Dermsdorf Der Berg
arbeiter Theodor Parzhs und Rosalie Zych Wimmelburg

Gebore Dem Kaufmann Max Drescher Wörmlitzer
straße 3d ein S Albert Max Wilhelm Dem Schlosser
Friedrich Taege Parkstraße 20 ein S Friedrich Wilhelm Curt

Dem Eisenbahnarbeiter Otto Evers Kuttelhof 4 ein S Al
fred Paul Dem Dachdecker Carl Haack Oberglaucha 39
eine T Louise Dem Jnstrumentenmacher Hermann Müller
Leipzigerstr 31 eine T Olga Minna Dem Modelltischler
Franz Kienberg Wörmlitzerstraße 32 eine T Hulda Anna

Dem Schuhmacher Hermann Dähnert Graseweg 16 ein
S Hermann Fritz Dem Kernmacher Otto Eilenberg
Friesenstraße 5 eme T Friederike Bertha Hedwig
Dem Mechaniker Bernhard Falke Spitze 30 eine T Bertha
Selma Dem Dienstmann Wilhelm Neubauer kl Ulrich
straße 13 zwei S Johann Friedrich und Franz Hermann
Vier unehel S und eine unehel T

Gestorben Der Steinsetzer Friedrich Wilhelm Bär 28 I
10 M 2 Tg Diaconissenhans Die Wittwe Sophie Christ
Joh Koch geb Eckstein 83 I 11 M 21 Tg Jägerplatz 23

Der Zimmermann Johann Wilhelm Ernst Gottfried Springer
79 I 9 M 12 Ta gr Ulrichstraße 45 Der Steinbruchs
arbeiter Anton Muzack 39 I 3 M 6 Tg Klinik Die
Arbeiterin Auguste Schimpf 20 I 3 M 16 Tg Klinik

Standesamt Trotha
Meldungen vom 31 Dezember bis 6 Januar

Eheschließungen Der Fuhrmann Hermann Rößler Bit
terfeld und Marie Therese Lieske Trotha

Geboren Dem Schlossermeister Carl Schröter eine T
Trotha Dem Arbeiter Carl Krämer ein S Trotha

Gestorben Des Arbeiter Friedrich Knorre S Franz
4 I 3 Tg Brechdurchfall Trotha Des Zimmermann
Wilhelm Deparade T Hedwig 3 I 4 M 9 T Lungencatarrh
Trotha Des Arbeiter Eduard Keck T Anna 10 M
Tg Krämpfe Trotha

Im Jahre 1886 sind 186 Geburten gegen 188 im Borjahre
und 121 Sterbefälle gegen 94 im Vorjahre angemeldet sowie
39 Ehen gegen 30 im Vorjahre geschlossen

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 7 bis 8 Januar

Goldener Ring von Witkowski Privatier ans Berlin Geldner Prof
aus Berlin Kaufleute Kaufman Krautlein Meyer Barleben Wolf
Lacarius Sachs Mähler Schlesinger Gebr Casper Rosenthal Seligmann
Sauer und Tnssner aus Berlin Norwitz aus Sangerhausen Fabian aus
Zl eleseld Hermann auS Stettin Wender Zuleger Nellen Greoe und
T ölzing aus Leipzig Schatte aus Altenburg Silberstein aus Dresden

Hotel Heller Glocke eancl tkeol aus Rathenow Winzer Student
aus Freiburg Kaufleute Marr Löwenthal Ledermann Krüger Peter
mann und Lippmann aus Berlin Herzer und Müller aus Breslau Geliert
aus Eisenach Rothschild aus Frankfurt a M Haube aus Erfurt

Volksküche
Monat Oktober 188

Einnahmen
678 ganze Portionen 169,50 Mk

5581 halbe do 725,53 Mk 895,03 Mk
42 ganze Anweisungen 10,50 Mk
72 halbe do 9,36 Mk 19,86 Mk

Abendessen
557 ganze Portionen 83,55 Mk
1143 halbe do 114,30 Mk 197,85 Mk
Sonstige 5,00 MkSumma 1117,74 Mk

Ausgaben
24 ganze eingeg Anweisungen 6, Mt
73 halbe do 9,49 Mk 15,49 MkFleischer 311,10 MkGrünwaaren 233,82 MkMaterialwaaren 84, MkSonstige 98,79 MkSparkasse 400,00 MkSumma 1143,22 Mk

Provinz und Nachbarstaaten
Von einem schweren Unglück wurdekurz vor Weih

nachten die Familie des Gutbesitzers Lüdecke aus Giesenslage
betroffen Auf dem Heimwege fuhr L wie er das öfter zu
thun Pflegte spät in der Nacht in einem Kahne über die Elbe
und fand dabei seinen Tod Erst kürzlich ist die Leiche bei
Werben aufgefunden worden Ueber eine andere Person die
seitdem vermißt wird und muthmaßlich den L in jener Un
glücksnacht über die Elbe setzen wollte fehlt bisher noch jede
Spur

Wilddieb abgefaßt Der Herr Gendarm Huhn m
Helbra hatte schon seit mehreren Tagen in der Jagd des Herrn
Amtmann Spielberg zu Helbra an den Nurgrenzen Volkstedt
und Kloster Mansseld Spuren von Wilddieben und sogar einen
erschossenen Hasen gefunden In der Nacht vom 5 zum 6
Januar ist es ihm gelungen einen Wilddieb an genannter
Stelle mit geladenem Doppelgewehr abzufassen

Disciplin und Standgericht Vor Kurzem richtete
sine Anzahl Wehrleute Reservisten und Landwehrmänner im
altenburgischen Westkreise an die Militärbehörde eine Bittschrift
in welcher dieselbe ersucht wurde die Kontrolversammlungen
für die betreffenden Wehrmänner nicht in Gera sondern in
Hermsdorf resp Kloster Tansnitz abzuhalten da dadurch eine
Geld und Zeitersparniß für die Mannschaften erzielt werde
An Folge dieses gemeinsamen Schrittes wurde Standgericht
über die Unterzeichner abgehalten und die Mehrzahl derselben
wegen gemeinsamer Unterzeichnung einer Schrift in militäri
schen Angelegenheiten zu drei Tagen Mittelarrest verurtheilt
Der Sammler der Unterschriften soll aber vier Wochen erhalten
haben

Commerzieurath Johann Meyer Petersburgseit 1866 Ehrenbürger Dresdens bekannt durch seine sehr
große Wohlthätigkeit und durch seine reiche Kunstsammlung
ist fast 88 Jahre alt am 7 Januar gestorben

Rathskeller Verpachtung Bei der kürzlich statt
gehabten Verpachtung des Rathskellers in Frevburg blieb Hr
Gastwirth Voigt zu Eisleben iinit 1050 Mark pro Anno Best
bietender Der Zuschlag ist ertheilt worden

Noch nicht gefunden Der Eisenwerksarbeiter und Ma
schinenführer Karl Gröbe in Lauchhammer dessen Veruu
glückung im Schnee gemeldet wurde ist noch immer nicht auf
gefunden Vermuthlich liegt derselbe irgendwo tief verweht
im hohen Schnee die bisher eifrig betriebenen Nachforschun
gen 5sind vorläufig eingestellt worden Ein Zwillingsbruder
des verunglückten Gröbe welcher eine Schwester derZ mit 6 un
versorgten Kindern jetzt trauernden Wittwe zur Frau hatte
kam an gleichem Tage vor 9 Jahren in Lauchhammer ums
Leben

Vereinsauflösungen Von der Zwickauer Polizeibe
hörde sind die dort bestehenden Filialen des deutschen Buch
drucker Reiseunterstützungsvereins und des deutschen Böttcher
Reiseunterstützungsvereins mit Rücksicht darauf daß diese Ver
eine sich mit öffentlichen Angelegenheiten beschäftigen aber nicht
das Recht der Körperschaft besitzen auf Grund des sächsischen
Gesetzes über das Vereins und Versammlungsrecht aufgelöst
worden

Treibeis auf der Saale Am 2 d begannen auf der
Saale bei AlSleben plötzlich das Eis und die ungeheuren Schnee
massen sich in Bewegung zu setzen Letztere legten sich vor die
Schiffsbücke kodas das Waffer sich zu stauen begann Durch
die Gewalt des Wassers und den Druck des Eises rissen die
Ankerketten und auf der gangen Fläche der Saale lagen die
Pontons umher Der Verkehr erlitt dadurch natürlich Stö
rung zwischen Alsleben und Beeienlaublingen konnte nur über
Bernburg gefahren Zwerden das ist ein Umweg von fünf
Stunden

Verschwunden Seit Donnerstag Vormittag ist der
11 zjährige Schüler Hans K aus Magdeburg verschwunden
er ist mit den Schulbüchern vom elterlichen Hause fortgegan
gen aber in der Schule nicht gewesen Alle bis jetzt ange
stellten Ermittelungen nach dem Verbleib des Knaben sind ohne
Erfolg geblieben

Eine alte thüringerChronik schreibt über den großen
Schneefall im Jahre 1598 Den 13 Deeembris 1598 ist in
einer einzigen Nacht im Lande Meisten Sachsen und Thüringen
so ein sehr großer und tiefer Schnee gefallen daß morgenden
Tages mancher zur Hausthüre nicht hat herauskommen können
auch ein jeder Fuhrmann aus seiner Herberge den gantzen Tag
nicht eine halbe oder gantze Meilwegs fahren können ob er
gleich 16 oder mehr Pferde an den Wagen gespannet es sind
viel Menschen und Thiere im Schnee ersticket und verdorben
Drcmff ist den 16 Deeembris früh von 7 Uhr in voraemelde
ten Landen zu Magdeburg zu Leipzig zu Altenburg Zwickau
Chemnitz Freiburg Meißen Dresden e ein so grausames
Erdbeben entstanden daß auch etliche Thüren in Häusern welche
noch mit Anwürflein zugemacht davon selbst sufgesprungen und
sich die Häuser sehr erschüttert

Eine polnische Gerichtsverhandlung wurde am
5 Januar vor der Nordhauser Strafkammer geführt Zu der
selben war u A eine polnische Zeugin aus Senkamrvez IV
Meile von der russischen Grenze entfernt erschienen und zwar
da sie kein Wort Deutsch versteht in Begleitung eines Dol
metschers des dortigen Gemeindeältesten Ferner war Rosalie
Ruhkopf geb Gutschera von Nordhausen als gerichtliche Dol
metscherin geladen welche die ganze Verhandlung aus dem
Deutschen ins Polnische und ans dem Polnischen Aussagen
des Angeklagten und der Polnischen Zeugen ins Deutsche über
setzte Sie entledigte sich dieser Aufgabe ganz vorzüglich An
geklagt war der Arbeiter Dzierzwa auß Maaezen wegen Dieb
stahls und Unterschlagung Der Angeklate ist mit mehreren
anderen Polnischen Arbeitern und Arbeiterinnen bei dem Herrn
Amtsvorsteher nnd Domänenpächter Eugen Hänel in Uftrungen
bei Nordhausen beschäftigt Er soll in einer Mädchenkammer
den gemeinschaftlichen Kasten zweier polnischen Mädchen ge
waltsam erbrochen und daraus deren Ersparnisse in der Höhe
von 43 und 48 Mark sowie eine Broche entwendet haben Er
soll ferner der Schäferfrau Steuer geb Stephan einen Löffel
gestohlen haben Von einer weiteren Anklage wegen Unter
schlagung wurde er freigesprochen Dzierzwa welcher 41 Jahre
alt katholisch verheirathet und Vater von 3 Kindern ist wurde
trotz seines Leuguens durch die Beweisaufnahme für überführt
erachtet und zu einem Jahr einem Monat Zuchthaus und 2
Jahren Ehrverlust verurtheüt

Erfroren Der nach nnd nach heruntergekommene und
obdachlos gewordene Arbeiter Heinrich Siebert in Alt Gaters
leben hatte mit Einwillignng des Besitzers daselbst iv einer
Scheune seine Schlafstelle gefunden Montag fand man den
selben nun erfroren in der Scheune

Folgen der Nachlässigkeit Ein Erfurter Industrieller
hat es unterlassen einen seiner Arbeiter um den Nachweis der
Zugehörigkeit zu einer Krankenkasse zu fragen Dieser Tage
ist der Arbeiter gestorben nnd der Arbeitgeber hat die Kosten
des Begräbnisses in Höhe von 60 M zu tragen

Handel nnd Verkehr
Bericht desBörsenvereinsi zu Halle a/S am 8 Jan

1837 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 KZ Netto
Weizen bei knappem Angebot fest 150 160 Mark Land
weizen bis 165 feinster über Notiz Roggen fest 133 138
Mark Gersu ruhist f Sotten gesr Chevalier 160 182 Mk
Hafer ruhig 120 123 Mt, Raps ohne Angebot Mk
bezahlt Mohnsamen 43 44 50 Mark Erbsen 155 175 für
bess bez Kümmel ohne Notiz Stärke inel Faß p 100 Kg
Nette I gefragt 35 36,00 Äk bei fester Stimmung höher

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 i Z Netto
Linsen 28 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk

Weizenschalen 8,25 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Mslzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,00 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 45,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 I//
ruhig Kartoffel 37,50 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 7 Januar 1887
Rohzucker Während in der Zeit zwischen Weihnachten und
Neujahr das Geschäft fast vollständig ruhte entwickelte sich in
dieser Woche gute Frage sowohl seitens des Exportes als auch
seitens inländischer Raffinerien wodurch Preise eine Kleinigkeit
zu profitiren vermochten Umsatz 33000 Sack Raffinirter
Zucker Seit dem letzten Bericht war das Geschäft von wenig
Belang das Angebot blieb mäßig aber auch die Käufer zeigten
bisher wenig Unternehmungslust Heutige Notiruugen
Rohzucker per 100 Kilo Kornzucker 96 Mk 40,20 40,60
Rendement88 /o Mk 38,20 38,60 NachProdukte 75 Rende
ment Mk 31,60 34,00 Raffinirter Zucker p 100Kilo
Raffinade f Mk 52,00 Gem Raffinade I Mk 49 50 51,00
Gem Melis I Mk 47,50 Melasse zur Entzuckerung Mk
8,00 9,00

Hallescher Bankverein vorm Kulisch Kämpff
K Co Soweit sich jetzt übersehen läßt wird auf eine Divi

dende von 8V bis 8 pCt zu rechnen sein Im Vorjahr be
trug die Dividende 8 PCt

Papierfabrik in Zörbig Die zur Adolf Jsmer scheu
Konkursmasse in Zörbig gehörige Papierfabrik daselbst erstand
ein Hypothekengläubiger der Kaufmann Wolfheim aus Berlin
für 55000 Mark

Liquidation Wie wir erfahren beabsichtigt die Spiritus
Brennerei von Wittmannu ComP in Nehlitz bei Wallwitz
des schlechten Geschäftsganges wegen in außergerichtliche Liqui

dation zu treten
Magdeburg 6 Januar Zuckerbericht Kornzucker

exe von 96 Pzt 20,30 Kornzucker ezel 88 Gr Rendem
19,30 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 16,90 Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 25,25 gem Melis 1 mit Faß
23,75 Ruhig Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst 227,000
CentnerOstpreußische Proviuzial Obligationen II Aus
gabe Die nächste Ziehung findet im Januar 1887 statt Gegen
oen Coursverlust von ca 3Vt PCt bei der Ansloosung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
6 Pfg pro 100 Mark

Literatur
Der nunmehr abgeschlössene erste Band des neuen Jahrgan

ges der so rasck beliebt gewordenen Qktav Ausgabe von Ueber
Land nnd Meer Stuttgart Deutsche Verlags Anstalt
Heft I V umfassend stellt sich vermöge des etwas vergrößer
ten Formats noch stattlicher als seine Vorgänger dar ohne
deshalb an Handlichkeit eingebüßt zu haben Aehnliches i gilt
von der inneren Ausstattung die durch die neue Gestalt na
mentlich hinsichtlich der Illustrationen anßerordentlich gewonnen
hat Prachtvolle Holzschnitte zu einem nicht geringen Theil
in künstlerischem Separatdruck dem Bande eingefügt schmücken
denselben in einem Reichthum und einer Schönheit wie kaum
eine Publikation ähnlicher Gattung sie aufzuweisen vermag
und der mit größter Uebersichtlichkeit und geschmackvollster
Eintheilung angeordnete Inhalt bietet an Unterhaltungsstoff
wie an fesselnd eingekleideter Belehrung über alles Wissens
würdigste was unsere Zeit beschäftigt eine Fülle die weder
an Ausdehnung noch an Gehalt etwas zu wünschen übrig läßt
Schriftsteller wie Karl Frenzel Offip Schubin Gregor Sa
marow Ernst Eckstein Ludwig Hevesi Künstler Wie Piloty
Max Ramberg H Kaulbach Thumann H Baisch Ritter
E Spitzer Czachorski Benjamin Constant und viele andere
wirken zusammen um diesen Prachtband Preis nur M 5
den Stempel vornehmster geistiger und künstlerischer Bedeutung
zu verleihen In das Abonnement auf die Oktav Ausgabe von

Ueber Land und Meer kann man jederzeit eintreten bei jeder
Buchhandlung und jedem Postamt und hat die Verlagshand
lung schon dafür geborgt daß die schon erschienenen Hefte
s 1 Mark sogleich nachbezogen werden können

Verschiedenes

Für Dr Nachtigals Denkmal auf Kap Par
mas und seine Büste in Berlin sind bis jetzt in Folge
des Aufrufes der vereinigten geographischen Vereine
Deutschlands an alle Deutsche 11,317 Mark eingegangen
Da diese Summe nicht ausreicht um ein Grabdenkmal zu
schaffen würdig des Mannes über dessen irdischen Resten
es sich erheben soll so treten die genannten Vereine
unter Erneuerung ihres Aufrufes vom Sommer 1885
jetzt aufs Neue vor alle Gebildeten Deutschlands mit der
Bitte um eine Beisteuer und wäre sie noch so gering

zu dem Nachtigal Denkmal Das von Dr W Reiß
dem Präsidenten der Gesellschaft für Erdkunde dem jetzt
veröffentlichten ersten Verzeichniß der eingegangenen Bei
träge beigefügte Vorwort hat folgenden Schlußsatz Wir
wenden uns an Alle bei denen Dankbarkeit sich mit der
That nicht nur mit dem Worte deckt damit wir unser
Ziel erreichen damit recht bald das Denkmal auf Kap
Palmas sich erheben kann den Thaten Nachtigals zum
Ruhme unserer Dankbarkeit gegen ihn zur Ehre

Die Linkser Dr Louis Jobert hat unlängst
ein Buch über die sog Linkser d h diejenigen Menschen
welche sich bei ihren Thätigkeiten vorwiegend der linken
Hand bedienen veröffentlicht Eine reine Linkser Nasse ist
nirgends angetroffen worden doch neigen die verschiedenen
Stämme verschieden zur Anwendung der linken Hand So
gebrauchen beispielsweise 70 pCt der Einwohner des
Pendschah mit Vorliebe die linke Hand und auch der
größere Theil der Hottentotten und Buschmänner bedient
sich derselben häufiger als der rechten Dr Marro hat
als Ergebniß seiner Studien an Verbrechern gefunden
daß 14 bis 22 pCt der Verurtheilten Linkser waren
während er sonst unter Leuten aus allen Bevölkerungs
klassen nur 9 pCt solcher Ausnahmemenschen fand

Das Gastmahl der Borgia Mailand 3 Jan
Signora Lucietta Silvestri eine junge reizende Frau ist
seit zwei Jahren mit einem angesehenen Bankbeamten ver
mählt Das Paar lebte in glücklichster Ehe und Sil
vestri pries laut die Tugenden seiner Gemahlin Da be
gannen die Nachbarinnen die das Glück der jungen Ehe
verdroß zu klatschen sie sagten Frau Silvestri habe Lieb
haber und sei außerdem die Maitresse hochgestellter Herren
welche ihr das Geld für ihre Toiletten geben Diese An
sicht wurde auch in mehreren anonymen Briefen an Herrn
Silvestri ausgedrückt und der Ehemann bedrohte in seinem
sinnlosen Zorne die arme Frau mit einem öffentlichen
Scandale Glücklicherweise gelang es derselben sich voll
ständig zu rehabilitiren allein als leidenschaftliche Ita
lienerin beschloß sie an den Verleumderinnen Rache zu
nehmen Zu diesem Behufe lud sie die Damen Marie
Lorni Elise Pietro Gisela Randoni und Magdalena
Grazie zu einer Jause als jede der Damen ihre Tasse
Kaffee geleert hatte erhob sich die Hausfrau plötzlich und
sagte frei nach Lucretia Borgia Keine von euch wird
lebend das Haus verlassen elende Lügnerinnen ihr seid
sämmtlich vergiftet euer Kaffee war mit Arsenik gemengt
Ein fürchterliches Jammergeschrei brach nun aus zwei
Damen fielen in Ohnmacht die Besonneneren liefen um
Aerzte welche nach genauer Untersuchung erklärten daß
keine Vergiftung vorliege Der Apotheker hatte nämlich
der rachsüchtigen Dame statt des begehrten Arsenik ein
faches Soda verabreicht Trotzdem erscheint Frau
Silvestri heute des Mordversuches angeklagt und die vier
Damen verlangen im Quartett die Todesstrafe Nach



einer glänzenden Rede ihres Vertheidigers wird die An
geklagte völlig freigesprochen

Eine Hochstaplerin Seit einigen Monaten machte
sich in den besten Kreisen der Wiener Gesellschaft eine
distinguirt aussehende junge Dame bemerkbar die sich zu
meist als Adelige aus dem Reiche ausgab und vermöge
ihrer gesellschaftlichen Talente gerne gesehen war Sie
knüpfte ihre Bekanntschaften gewöhnlich in Concerten oder
Theatern an und benutzte dann die Vertrautheit eines
längeren Umganges in der Weise daß sie von den mit
ihr befreundeten Damen Spenden für die Gründung
humanitärer Institute erbat für deren Zustandekommen
sie sich besonders zn bemühen schien Die Dame erhielt
überall reichliche Gaben für diese edlen Zwecke sie nahm
sogar bei höchsten Personen Audienz um dieselben um die
Uebernahme des Protektorates der von ihr zu gründenden
Vereine sür Errichtung von Waisenhäusern u s w
zu bitten Plötzlich jedoch verschwand die junge Dame
aus der Gesellschaft ohne weder von ihrem eigenen noch
von dem Schicksal der ihr anvertrauten Spenden etwas
hören zu lassen Die Polizeibehörde schöpfte nun Ver
dacht und gestern gelang eS einem Detective die Ge
suchte in der Person der bereits mehrfach wegen Betruges
und Diebstal,les abgestraften aus Wien für beständig ab
geschafften Caroline Rohrbeck zu erkennen und zu verhaf
ten Die Hochstaplerin die aus Württemberg gebürtig
ist war zuletzt aus Köln gekommen und hatte auch in
London und Berlin auf gleiche Weise wie hier Persön
lichkeiten aus der Gesellschaft Geldbeträge entlockt Caro
line Rohrbeck wird morgen dem Landgerichte eingeliefert
werden

Dem Sammler öffnen sich trotz aller Sammel
wuth noch immer neue Wege Einen Beweis dafür liefert
ein Wiener welcher im Architektenhaus zu Berlin 610 Schlüssel
und 12V Schlösser aller Völker und Zeiten von 400 vor Christo
an ausgestellt hat Dieselben geben em Bild der Kunst und
der Technik der verschiedenen Jahrhunderte in überraschender
Weise Mit der Kunst steigt und fällt auch die Stilisirung des
Schlüssels in der Zeit der Gothik zeigt auch er die gothischen
Formen Da sind riesige Gewerksschlüssel und daneben reiche
vergoldete Kammerherrenschlüssel neben dem Freimaurerschlüssel
zeigt sich der zu Zaubereien benutzte Hexenschlüssel Prachtvoll
sind namentlich die Arbeiten aus dem 15 bis 17 Jahrhundert
der Handwerksmeister war da in der That ein Künstler Die

Reihe der Schlösser beginnt mit den einfachsten Anfängen Holz
schlössern von Indianer und anderen Naturvölkern bei denen
man den Niegel mit einem eingekerbten Stück Holz zurück
schiebt Aber das Princip von Schloß und Schlüssel sind be
reits darin enthalten Nun werden die Schlösser immer kunst
voller ja von komplizirtester Mechanik Lange Zeit herrscht
das Princip des Hebels bis endlich das Drehschloß auftritt
Aber Rückgriffe kommen immer wieder vor So ist das jetzt
so beliebte amerikanische Schloß eine Reproduktion des alten
pommer schen Pfundschlosses von dem man hier zwei Exemplare
sieht Interessant sind die alten Schloßbleche mit ihren Füh
rungen für den Schlüssel Derselbe mußte endlich mochte es noch
so dunkel oder der Schließer noch so unsicher aus den Beinen sein
mit Hülfe der Führung das Schlüsselloch finden Kurz man
kann au dieser Schlüssel und Schloß Ausstellung die interessan
testen Kulturstudien machen

Der 1 Januar war in Frankreich der käl
teste Tag dieses Winters Das Thermometer ist auf
5 Grad unter Null gefallen aber dabei schien die Sonne
und lockte die Pariser auf die Straßen und die großen
Boulevards wo Niemand es eilig haben durfte so dicht
wälzte sich die Menge der Spaziergänger zwischen den
Budenreihen hindurch Auch Käufer fanden sich für die
armen Krämer ein welche seit Weihnachten bei Regen und
Schmutz sehr unglücklich gewesen waren und denen der
nächtliche Sturm der vorigen Woche ihre Bretter theil
weise verweht und die Waare zertrümmert oder sonst un
brauchbar gemacht hatte Von einem charakteristischen
Spielzeuge hört man dieses Jahr nichts oder wenn Ver
suche gemacht wurden so mißlangen sie gründlich wie
z B derjenige das Tingel Tangel Lied I s Li äiiLout
äu plastisch darzustellen Wohl sieht man einen
Löschmann rittlings auf einem Rade sitzen aber die Kin
derwärterin auf der nahen Bank fehlt Dennoch wird von
einem Notar aus dem Vienne Departement erzählt welcher
nach Paris kam um Verwandte zu besuchen und von dem
Geschrei der Verkäufer die den letzten Seufzer der Sarah
Bernhardt das letzte Stöhnen Merlatti s das letzte
Kreischen der Schwiegermutter in Form primitivster In
strumente feilbieten verrückt geworden sein soll

Für Briefmarken Sammler wird die Nachricht
von Interesse fein daß am 1 d M neue englische d 1 d
2 d 2 d 3 d 4 d 5 d 6 d 9 d und 1 sh Postmarken
zur Ausgabe gelangt sind Die bisherigen waren sich in Ge
stalt und Farbe bei oberflächlichem Blicke sehr ähnlich während
die neuen nur den Kopf der Königin gemeinsam haben werden

Der Bildhauer Böhm hat diesen Kopf der sich seit 30 Jahre
nicht änderte und uns stets die jugendliche Viktoria zeigte
altersgemäß umgestaltet Nur die Penny Freimarke wird un
verändert bleiben die übrigen sollen in je zwei Farben ausge
führt werden Die Idee zu dieser Neuerung ging vom blinden
Oberpostdirektor Fawcett aus welcher vor zwei Jahren einen
Ausschuß niedersetzte Eine City Firma übernimmt nach wie
vor die Herstellung der Marken während das Obersteueramt
in Somerset House deren Lieferung an die verschiedenen Post
ämter besorgt Der Verbrauch von Penny Marken allein be
trägt für die 16,434 Postämter des Vereinigten Königreichs
über fünfzehnhundert Millionen Die neuen Marken können
sowohl für Telegramme wie für Briefe benutzt werden

Telegraphische Rachrichte
London den 8 Januar Telegramm des Renter

schen Bureaus aus Brisbaue 7 Jan Der Deutsche
Kreuzer Adler landete zwei Abtheilungen Matrosen
in Newsland Dieselben durchzogen mehrere Dörfer
der Insel und steckten sie in Brand als Strafe sür sie
Ermordung deutscher Händler Ein Eingeborener
wurde getödtet

Wien 7 Januar Die Polit Korresp, bringt eine Analyse
der von der bulgarischen Regierung in Bezug aus das jüngste
Rundschreiben des Ministers v Giers erlassenen Note welcher
zufolge es in der Note heißt Die Mitglieder der Regentschaft
und des gegenwärtigen Kabinets hätten sich um die von ihnen
übernommenen Stellen durchaus nicht beworben sie wären
vielmehr angesichts der Gefahr in welcher Bulgarien sich be
funden habe gezwungen gewesen der an sie ergangenen Beru
fung Folge zu leisten Sie wären hierbei von der Hoffnung
geleitet worden die Last der Regierung in einigen Wochen in
die Hände eines neuen Fürsten niederlegen zu können General
von Kaulbars habe während seines Aufenthaltes in Bulgarien
in keiner Weise auf die Beruhigung der Gemüther hingewirkt
sondern die Parteileidenschaften aufgeregt und die bulgarischen
Behörden mit allen Mitteln angegriffen Eine Neubildung der
Regentschaft und des Kabinets auf Grund einer Fusion beider
Parteien habe derselbe niemals vorgeschlagen sondern im Ge
gentheile das Zankowistische Projekt ein fusionistifches Mini
sterium zu bilden bekämpft Die Regentschaft sei jederzeit be
reit den Staatsinteressen alle nur möglichen persönlichen Opfer
zu bringen

London 7 Januar Die bulgarische Deputation ist nach
Paris abgereist

Athen 7 Januar Telegramm der Ageuce Havas Die
Pforte hat eine Note hierher gerichtet in welcher die Abbe
rufung der griechischen Konsuln in Canea Rethymnon und
Heraelion verlangt wird welche an den Kundgebungen anläß
lich der Feier der Großjährigkeit des griechischen Kronprinzen
theilgenommen haben sollen

Merm MeU darüber N
welches der vielen in den Zeitungen an
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll der schreibe eine Postkarte an
Richters Verlags Anstalt in Leipzig und
verlange die Broschüre Krankeufteuod
In diesem Büchelchen ist nicht nur eine An
zahl der besten und bewährteste Hausmittel
ausführlich beschrieben sondern es sind auch

rlSuternde Krankenberichte
beigedruckt worden Diese Berichte beweisen

daß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge
nügt um selbst eine scheinbar unheilbare
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte kein Kranker versäumen sich
den Krankenfreund kommen zu lassen An
Hand dieses lesenswerten BucheS wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen

dem Besteller keinerlei Koste
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Der im Jahre 1887 an die mit Anspruch auf Dividende Versicherten zu ver
theilende Gewinn für 1882 stellt sich aus Mk 12 93V die Prämiensumme der Theil
nahmeberechtigten beträgt Mk 1886 000 Die hiernach zu Vertheilende Dividende von
SSV /o wird den Berechtigten auf ihre im Jahre 1887 fälligen Prämien in Anrech
nung gebracht

Die Dividende Pro 1888 beträgt voraussichtlich 32V// der 1883 gezahlten Prämien

1889 Z2 188418SV 3ZV 1885Die Gesellschaft schließt jede Art von Lebensversicherungen gegen seste und billige
Prämien Aussteuer und Leibrenten Versicherungen werden unter den günstigsten Be
dingungen effeetuirt Versichert waren Ende 1883

24311 Personen mit Mk IIS 8SS 707 Vers Summeund Mk 224 70 jährl RenteGarantie Capital Ende 1883 Mk 3 12 ZOO
Berlin den 31 Dezember 1886

Ein tüchtiger
MvrvorlvKvr

für Stadt und Land der schon in Braue
reien mit Erfolg thätig gewesen ist wird so
fort unter günstigen Bedingungen ach
außerhalb gesucht und werden Offerten
nebst Zeugnissen erbeten sub 15 33V 1
durch lt il ll Brüderstr

Gesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von
Kaffee Thee Reis und Hamburger
Cigarren an Private gegen ein Fixum
von 3VV Mark und gute Provision

Hamburg I Stillvr
Einen Lehrling zum baldigen Antritt

sucht I Lederhandlung
Ordentlichen Pferdeknecht sucht

gr Steinstraße 31
1 älteres Kindermädchen bei hohem

Loh für baldigst gesucht
Leipzigerstraße 11 I

Eine Zimmerfrau ohne Anhang wird
gesucht Leipzigerstraße St
1 Ladm mit Wohnung

beste Geschäftslage
ist vom 1 April ab zu vermiethen

Nähere s be i

Leipzigerstratze 3
1 Herrschaft Parterre Wohnung

mit 4 Zimmern u Znbeh Friedrichstr 4
Nähe d Theaters ist p I April zu verm

Sophienstr 13 Beletage 5 Stuben
4 Kamm u Zubehör 1 April zu beziehen

Werkstelle mit Wohnung 75 Thlr
owie andere große Wohnung 2 St K

K u Zub 70 Thlr sofort beziehbar ver
miethet Reilstrasje 23

Weitere Auskunft wird gern ertheilt auch werden Anträge auf Versicherungen
entgegengenommen von dem Generalagenten v lk l ni Slt vrK in Halle a/S
Friedrichstraße 7 I und folgenden Vertretern Herren

Otto in Halle a/S Alb rech tstr 18
A Iahn Lehrer in Bitterfeld
A Büchner Lehrer in Bilzingsleben
A Thölden in Bottendorf
E Grosche in Bottendorf
R Tiemann in Delitzsch
H A Tnre in Eisleben
Sattlermeister Fuchs in Gerbstädt
E Schreiter Musikus in Brehna
Kämmerer Walther in Gräfenhainichen
Julius Kieser Gastwirth in Höhnstedt
A O Barth in Lossa bei Wiehe
Ed Klanß in Merfeburg
A Rabe Controlleur in Mücheln
Carl Petzold jun in Querfurt
Berger Expedient in Querfurt
Georg Lenthänser Brauereibesitzer in Roßleben
H Kaese Spediteur in Sangerhausen
C R Schilling in Schraplan
Moritz Jaeoby in Wallhausen
Paul Gnthsmnths in Wiehe
F Korner in Zörbig

Forsterstraße SS sind noch einige Woh
nungen zu vermiethen dieselben bestehen aus
u Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör
Z3 erfragen im Hause selbst

Mehrere Wohnungen große und kleine
1 April zu beziehen Spitze S

Ein Logis per sofort mit 90 Mk und
eins per 1 April mit 135 Mk an kinder
lose Leute zu vermiethen

Graseweg 24
2

zu SS 8 Thlr per 1 April cr zu ver
miethen Näh bei Schulze Brunosw 13,1

Gr Mrichstr 3
II Etage Nähe der Universität u Stadt
theaters besteh aus 4 heizbaren Zimmern
2 Kammern Küche zc per I April zu ver
miethen eignet sich gut zum Abvermiethen

ZK v i ii i H vrK
Eine gr Stube Kammer Küche nebst Zub

ist zu vermiethen Domgasse 4
Eine möblirte Wohnung mit K zu ver

miethen Laurentinsstraße S
Heizb Schlafstelle m Kost Kaulenberg 3 II

Eis Bahn
hinter den Pulverweide

Uebergang hinter der goldenen Egge

Zwei Wohnungen
2 Treppen in der gr Ulrichstraße IS

im Preise von 500 u 440 Mk zu vermiethen

bei Slliittx gr Mrichstr 11
Fleischermeister

Herrschaft Wohnungen von 500
an mit Badeeinricht Wasserclosets e sof
od 1 April zu vermiethen Näheres

Krausenstraße 1 II links
Overglancha 18

Wohnung für isv Thlr
zu vermiethen Näheres beim Hausmann
Hohlfleisch daselbst und bei

sstvnKvl Bahnhofstr 8
Eine Wohnung von 3 Stuben Kam

mern u Zubeh zu verm Berggasse 4 II
2 Wohn für 55 Thlr verm Laurentiusstr 6

Große Märkerstraße SS ist die 1
Etage bestehend aus Salon 6 heizbaren
Zimmern nnd Zubehör für 750 Mark zu
vermiethen und 1 April zu beziehen des
gleichen 1 Logis 3 Stuben 2 Kammern u
Zubehör 3 Treppen hoch für 300 Mk

Steinweg ÄZ Logis für 80 Thlr wegen
Wegzug zum 1 April zu vermiethen

1 Wohuung 1 Et 1 Stube 2 Kam
Küche Keller verfchließb Entree vermiethet

Berliuerstraße
Eine Wohnung 3 St 2 K Küche u

Zubehör in 2 Etage 410 Mk ist 1 April
zu vermiethen gr Ulrichstraße S0
Herrschaftliche Parterre Wohnuug

mit 4 Zimmern und allem Zubehör per 1
April zu vermiethen Sophienstraße 27 p

1 Wohnung Stnbe Kammer und
Küche Stall für S Pferde 1 April
zu beziehen verm Berlinerstr

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Ro 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf ha be Z 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Heute Nachmittag 5 Uhr entschlief nach
langem Leiden meine liebe Frau

geb Tröppep
im 69 Lebensjahre

Halle a S den 7 Januar 1887
Vt illiklii l oininiiitzr

Botenmeister

Danksagung
Meinen herzlichsten Dank sage allen lieben

Verwandten und Bekannten die mir ihre
Theilnahme beim Begräbniß meines lieben
Bruders und auch ihm die letzte Ehre er
wiesen haben



Auktion
Mittwoch den IS d M Nachm

lUhr versteigere ich im Gasthof zum
rothen Adler inTrotha zwangsweise j
ein dorthin geschafftes Sopha

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auction
Mittwoch den IS d Ms Nachm

4 Uhr versteigere ich im Gasthof der

Wittwe in Nietlebenzwangsweise ein dorthin geschafftes
Sopha

Gerichtsvollzieher in Halle a S

M UWckckeii 8eik
gegen rauhe und spröde Haut empfiehlt
3 Stück 50 Pfg Zl

s

in unmittelbarster Verbindung mit dem Theater selbst empfiehlt seine gefälligen und
komfortabel eingerichteten Lokalitäten angelegentlichst

Für reichhaltigste Leetüre ist gesorgt und liegen außer einer großen Anzahl
Blätter und Journale

die Kreuz Zeitung das Berliner Tageblatt National Zeituug die
Norddeutsche Allgemeine Zeitung Kölnische Zeitung Leipziger
Tageblatt Magdeburger Zeitung Kladderadatsch Fliegende Blät
ter Ulk Jllustrirte und Deutsche Jllustrirte Zeitung Rang und
Quartierliste des Deutschen Heeres c

täglich aus
Gutgepflegte Weine ff Speisen K I rt und Diners Soupers

schon von S Mk an können jederzeit in reservirten Nischen sofort servirt werden
ff hell Weihenstephan Brauerei in München dkl bayr Bier 5

Z Nürnberg Lagerbier der Halleschen Actien Branerei
Auf Wunsch werden einzelne Nischen auch nach Schluß des Theaters bereitwilligst

reservirt

Heute Souutag Nachmittag 3V Uhr

Großes
Sülsn Concert
der Kapelle des König Mgdb

Füs Ngts No S
ZV

i Kapellmeister

Hrlm sche Mahbonbons WeiNZtubk 7UM Vstkl KKkIN
gegen Hupen und Heiserkeit als bestes
wirksamstes Mittel von bekannt Güte emps

N gr Steinstr 1
Speckkuchen

Weizenschrotbrod
täglich frisch empfiehlt

gr Märkerstaße IV

Von heute ab täglich frisches fettes
RoMeisch

Gr KlausstraHe IS liüt
Dienstag Nachmittag 2 Uhr

lkrennt u ti nHarzgasse No iv
Gut erhalt Heckbauer zu kaufen gesucht

Adr u n 8 befördert die Exped d Bl j
Feinste

pro Pfund 3S Pfg empfiehlt

Bärgasse

llwtrirter iiWKer
für Contor n Bureau 10 Jahrg 1877 86
mit sämmtl Beilagen Karten u Globus preis
werth zu verk Wo sagt die Exped d Bl

Grundsatze der M tnr
arzneilosen ZleZIIii, I

für jedes Kranksein ausführlichen Rath auch
brieflich täglich von 8 4 Uhr

Halle a S Lanrentiusstraße 7 H
Iß

Ävr HVeinAr I nSIunA I sar t ngr Märkerstraße Nr 14
Täglich Z AS AW MOÜÄMÄVS

pr VntievntI Alk S SO

z r AlZi 1,ZVin und außer dem Hause
Gleichzeitig bringe unser reich affortirtes Lager von

und t in empfehlende Erinnerung

VrmA Var
Heute Sonntag Abend

Großes Concert
er ganze Kapelle des Kgl Magd

Füs Negiments Nr S6
mit darauffolgendem

ZR
Eutrve Person SV Pfg

O VZ A rt Kapellmeister

Der Jourmllesezirkel
der Buchhandlung 8c 8iiu n Richard Schroedel

am Markt
enthält die bekanntesten illuftrirten wissenschaftlichen und belletristischen Blätter

sowie Modezeitnngen
Wöchentlich wird einmal gewechselt

Vierteljährliche Preise
Classe 1 Ganz neue Zeitungen 8 Mark
Classe 2 Zeitungen 14 Tage alt 6 Mark
Classe 3 Zeitungen über 14 Tage alt 4 Mark
Classe 4 Zeitungen älteren Datums 3 Mark

Freie Auswahl DW
Abonnenten können zu jeder Zeit eintreten

Neues Theater
Heute Sonntag den S Januar Abds

8 Uhr

Srossor ZM
Mclorm Theater

Sonntaa den 9 Januar 1887Sonntag den 9

Krme iiiik VttrMIiliiK
Auftreten des gesammtenKünstler

Spezialitäten Personals
Erstes Auftreten der musikalischen Clowns

KvbrSÄer säor
von Danzers Orpheum in Wien

Ansang 8 Uhr Die Direktion

Fr Schönleben s
Gast u Speisewirthschaft

Magdeburgerstraße 40a

Sonntag den S Februar
Ar

ff Riebeck sches Lagerbier ff

Gartenbau Verein
Monstsversammlung Dienstag den 11 Jan
Abends 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen

Tagesordnung Vortrag des Prof Dr
Taschenberg über Dem Gartenbau schäd
liche Wickler Referate der Herren Spiud I
ler und Bröter Ballotage Fragekasten

AckiM IdürillMK Me keMMt
kÄr Vr m kat Ivn VvrHvvrtI n K in N I v 8

der Grube va Svr bei Ammendorf
werden bis auf Weiteres

mit M Mark für 1000 Stück
franeo Haus abgegeben

N IIv 8 den 8 Januar 1887

krsse i löMerMviiM liiMiit
Halle a S Friedrichstratze S

Haus mit Garten in bester gesundester Lage der Stadt Vorzügliche Pension
mit gewerblicher wirthschaftlicher gesellschaftlicher und wissenschaftlicher Ausbil
dung Prospekte und nähere Auskunst durch die

Vorsteherin ZZ M IckI A n

Iirivkieis l riMi

erK s Ä VtM
Souutag den S Januar

Krm dmsMWIik 8 irss

Gcncralversmnmlung 8eUNti Il II kr Mr
Tagesordnung Jahresbericht Rech

nnngslegung Wahl zweier Revisoren SÄ RR
Stiftungsfestfeier Der Borstand HilfsVereins der Privatbeamten zu Halle a S

1V1V1U 1U1 uilvunuul l Die Herren Mitglieder werden hiermit zu der mn Montag den 1 Jannar
an a s 1887 Abends 8 Uhr im tsArA nt ZINN M rlkKr kikn stattfindendenI außerordentlichen Generalversammlung ergebenst eingeladen

unsere wenn auch äußerlich noch nicht ganz
fertig gestellte Volkskaffeeküche dem Verkehre
Sie wird von 6 Uhr Morgens bis 7 Uhr
Abends geöffnet sein und verabreicht für 5
Pf 250 Gramm guten Kaffee mit Milch
und Zucker oder eine gleiche Menge David
schen nach Vorschrift gekochten Cacao für
10 Pf 250 Gramm Warmbier

Möchte sie sich einer regen Benutzung er
freuen Der Abtheiluugsvorstaud

V Kv rÄ nnK 1 Wahl eines Vorsitzenden II Statutenänderung
Der Borstand

x Schriftführer

V UhrIS 1 87
I

I V
Dr ZtI n I A

S

14 1 1 I

Hotel K Caft David
Unterricht im Billardspiel ertheilt Herr

Professor zu mäßigen Preisen
Adressen abzugeben im Billardsalon

1 schwarzseid Täschchen m Strickzeug ver
Gegen Belohn abzugeben Breitest S4

kWer MUw im lM
1 ZliKmsn Pmttmnna

Diese Woche

England U Schottland
Cntree 20 Pig Kinder 10 Pfg

Müucheuer Keller
Souutag den 9 Januar

tlrme
I M r MinImiterlmltimK

der beiden Dnettisten Herren rr nlcv und
aus Leipzig

Neues Programm

Gesellschasts Haus
Diemitz

Heute Sonntag den S Januar
von Nachmittags S Uhr an

Große Kallmufik
Zl x IIoti i nn

Z er Is iMliii K
der Schuhmacher Innung Montag
den 1v Jannar im Restaurant zn
den Drei Schwäne Abends 8 Uhr

Tagesordnung
1 Rechnungslegung
2 Wahl der Delegirten z Jnnnngsausschuß
3 Wahl der Delegirten zum Schiedsgericht

für den Jnnnngsausschuß
4 Verschiedene Mittheilungen

Um pünktliches Erscheinen der Mitglieder

bittet der Vorstand
Die

des wirklich ersten und alleinigen Erfinders
Adolph Winter in Stettin haben in der That
eine solche Verbreitung erlangt daß sie einer
weiteren Anpreisung nicht mehr bedürfen
Nichtsdestoweniger werden die verehrlichen
Leser auf die der Gesammtauflage unserer
heutigen Nummer beiliegenden Prospekte dieser
Firma besonders anfmerkshm gemacht

Mi b datnoutll mS Jnserawtti tl verantwortlich J l uS Mnuckelt tu Salle z
i Sxptdttto k Salle sch ZHMattÄ Groß WrtchAraß S gögmt vm 7 Wr RmM bt 7

Plök schi BuchlMtckeret
Smd
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